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3 Liebe Gäste, liebe Freundinnen und 
Freunde der Burg Bodenstein, 
vieles ist auf Burg Bodenstein in den letzten Jahrzehnten zu 
einer guten und wichtigen Tradition geworden. Unser jähr-
liches Angebotsheft und dessen Inhalte gehören nicht nur dazu 
sondern sind ein wichtiger und prägender Bestandteil dessen, 
was die Burg für viele Menschen aus nah und fern immer wieder 
anziehend macht. Familien mit ihren ganz unterschiedlichen 
Formen und Lebenswirklichkeiten haben dabei unsere beson-
dere Aufmerksamkeit. 

Es sind nicht die großen Konzepte, die uns treiben, sondern 
es ist die gemeinsame Suche nach einem guten und erfüllten 
 Leben. Als Burgteam bewegen wir uns dabei auf dem festen 
Grund unseres christlichen Glaubens. Und genau dieses 
Fundament lässt uns in großer Offenheit die Lebensvielfalt 
unserer kleinen und großen Gäste immer wieder bestaunen und 
wertschätzen. In den kleinen Münzen unserer Alltäglichkeit 
geschieht so ein gegenseitiges Lernen, bei dem nicht nur Werte 
vermittelt werden, sondern dass vor allem eigene Fähigkeiten 
und Gaben eines jeden Einzelnen entdecken lässt. 

„Ich hätte nie gedacht, dass meine Kinder so etwas schaffen.“  – 
„Der Papa kann ja Fußball spielen.“ - „Die Zeit auf der Burg hat 
uns verändert, wir kommen bestimmt wieder.“ - „Wir sind zwar 
keine Christen, aber den Schlussgottesdienst der Freizeit möch-
ten wir gerne mitgestalten.“

Genau das ist es, was wir mit unserem Jahresprogramm und mit 
unserer Arbeit hier auf der Burg erreichen wollen. Dass dabei 
die Freude am Leben eine zentrale Rolle spielt, versteht sich von 
selbst.

Wir, die Mitarbeiter der Burg, freuen uns schon jetzt auf viele 
Gäste im Jahr 2012.

Seien Sie uns alle hier auf der Burg Bodenstein herzlich willkom-
men. Wir wünschen Ihnen gute und erholsame U rlaubstage.

Ihr Burgteam

T 036074/970
F 036074/97130
www.burg-bodenstein.de
info@burg-bodenstein.de
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5 // Die Burg stellt sich vor

Die Burg Bodenstein ist eine Familienerholungs stätte 
der Evangelischen Kirche in Mittel deutsch land. 

Familien, Gruppen und Einzelgäste können hier auf 
unterschiedlichste Weise ihren Urlaub verbringen.

Unseren Gästen stehen 44 Zimmer (acht Ein-, 28  Zwei- 
und fünf Dreibettzimmer) mit bis zu 111  Übernach-
tungsmöglichkeiten zur Verfügung, z.T. in Appar-
tements. Vier Zimmer sind behinderten freundlich 
eingerichtet. Außerdem bieten wir die Nutzung 
unserer Gemeinschaftsräume (etwa den Burgsaal, den 
Kreativraum u.a.) sowie auch den Meditationsraum 
und die Schlosskapelle an. Die meisten Gruppen-
räume sind barrierefrei zugänglich.

Zur Burganlage gehören eine Zugbrücke, ein Verlies 
und eine Ruine, ein Gruselkeller, ein großer Burggar-
ten mit Terrassen und Spielplätzen, Liegewiese, Frei-
lichtbühne u.a. In unmittelbarer Nähe liegt der Freizeit-
park der Burg mit einer großzügigen Sportan lage für 
Fußball, Volleyball, Basketball, Tennis und Tischtennis, 
mit Wiese, Spielplätzen und einem Grillplatz.

Die Burg Bodenstein liegt am Rand des Ohmgebirges 
(ca.  500 m über dem Meeresspiegel). Die Land schaft 
mit Naturschutzgebieten ist geprägt von Buchen-
wäldern und Hecken, seltenen Blumen und Kräutern. 
Gutes Wetter ermöglicht eine weite Sicht bis zum 
Thüringer Wald, zum Harz und zum Frau-Holle-Berg, 
dem  Hohen Meißner. Es ist eine ideale Gegend zum 
Wandern und Spazierengehen.

Seien Sie herzlich willkommen!



6 // Angebote der Burg Bodenstein
Die Burg Bodenstein ist ein offenes Haus für Menschen aller 
Altersgruppen mit ihren unterschiedlichen Interessen und 
Bedürfnissen. Zu den vier Hauptangeboten unseres Hauses 
gehören:

• Beherbergung von Familien und Einzelurlaubern
• Gestaltung von Freizeiten und Seminaren (siehe Jahrespro-

gramm und Homepage)
• Beherbergung von Gruppen, die in unserem Haus ihr eigenes 

Programm gestalten - wenn gewünscht in Zusammenarbeit mit 
uns

• vielfältige kulturelle und politische Veranstaltungen.

// Tägliche Mahlzeiten

Wir bieten Frühstück, Mittagessen und Abendbrot als ausgewo-
gene und rohkostreiche Voll ver pflegung an. Dabei beachten wir 
weitestgehend ökologische, regionaltypische und Fair-Trade- 
Aspekte. Auf Vorbestellung sind vegetarische Gerichte und Diät-
kost möglich. Nachmittagskaffee wird auf Anfrage vorbereitet.

// Gottesdienste und Andachten

Sonntägliche Gottesdienste finden in der Schlosskapelle, im 
Burgsaal oder im Burggarten statt. Sie werden vom Haus im 
Zusammenwirken mit unseren Gästen gestaltet, oft auch als Fami-
liengottesdienste.
Morgenmeditationen bieten wir mit Bewegungs- und Atemübun-
gen, stiller Zeit und Bibelwort an.
Zu Abendandachten laden wir in die Schlosskapelle ein.
Bei allen geistlichen Angeboten berücksichtigen wir soweit wie 
möglich die Interessen unserer Gäste.

Im Rhythmus der Burg Taufengel in der Burgkapelle Flackerndes Feuer



7 // Freizeitangebote 

Folgende Angebote können Urlauber/-innen während der Ferien-
zeiten im Rahmen der offenen Ferienangebote sowie Gast gruppen 
für die Gestaltung ihrer Freizeiten in Anspruch nehmen:
• Burgführungen 
• Kreative Einheiten (nach Absprache)
• Filmabende
• Lagerfeuer
• Kaminnutzung
• Grillabende 
• Kochkurse 
• Sauna 
• Spielpakete für drinnen und draußen
• Wohlfühlangebote

// Besondere Angebote für Kinder

• Biblische Geschichten spielerisch erleben
• Burgführung für Kinder 
• Burgerkundungsspiele / Rallies
• Schatzsuche
• Geocaching
• Ritterliche und andere Basteleien (Ton, Leder, Filz, Holz u.a.)
• Spiele auf der Sport und Freizeitfläche
• Gute-Nacht-Geschichten
• Nutzung des Gruselkellers
• Natur und Ernährung: Mitmach-Koch-Angebote, (Vom Korn zum 

Mehl, Von der Kuh zum Käse, Geheimnisvolle Kräuter u.a.m., 
Programme z.T. mit Kooperationspartnern)

Taufengel in der Burgkapelle Flackerndes Feuer Leckerer Abendschmaus



8 // Thematische Angebote 

• Kreativ Bibeltexte erleben
• Themenspezifische Ernährungsberatung 

// Ferienangebote

In den Winter-, Sommer-, und Herbstferien 2012 können Sie während 
Ihres Urlaubs auf Burg Bodenstein zu folgenden Zeiten an offenen 
Ferienangeboten teilnehmen.

// Ferienangebote in den Winterferien: 6.-12.2.2012 und 13.-24.2.2012.
// Ferienangebote in den Sommerferien: 23.7.-10.8.2012 
// Ferienangebote in den Herbstferien: 8.-12.10.2012 und 
 22.-28.10.2012 

Während dieser Zeit halten wir für Sie ein vielseitiges und variables 
Programm mit burgspezifischen Kreativ- und Spielangeboten, 
 Burgerkundung und -führung, Gute-Nacht-Geschichte, Grusel-
abend, Kinderfilm, Familienandachten und -gottesdienst bereit.

Wir erbitten bei den Angeboten jeweils einen Kostenbeitrag für 
Bastelmaterial etc.

Andachten und Gottesdienste finden auch in den Ferien regelmäßig 
statt.

Die Bodensteiner  Fußballelf Wer ist der Stärkste? Verschiedene Köstlichkeiten aus der Gästeküche



9 // Freizeiten und Seminare 

Die Familien-Freizeiten bilden einen Schwerpunkt unseres 
Hauses. In ihnen entfalten wir gemeinsam mit Kindern und 
Erwachsenen unterschiedliche Themen in ganzheitlicher, erleb-
nisorientierter und spielerischer Weise. Neben der inhaltlichen 
Gestaltung ist Raum für Erholung, Besinnung, geistliche Impulse 
und Begegnung. Bei Freizeiten ist die punktuelle Beteiligung am 
Programm für alle Hausgäste möglich. 

// Taizé meets Percussion - ein Wochenende mit Stimme, 
 Rhythmus und Bewegung 

 Tanzwochenende: 27. – 29.1.2012 (01/12)
Aus Körperwahrnehmungs- und Atemübungen lassen wir 
Klänge entstehen und singen dann (mehrstimmig ohne Noten) 
Lieder aus Taizé und anderen spirituellen Traditionen. In Body-
percussion üben wir verschiedene Rhythmen ein und übertra-
gen sie auf Trommeln und Perkussionsinstrumente aus Afrika 
und Asien.
Extraüberraschung: „Klangreise“ und Trommelmeditation...
Leitung: Cornelia Dette, Berlin

// Mmh … lecker!
 Kochwochenende: 17. – 19.2.2012 (02/12)
Gemeinsam kochen, gemeinsam essen – in unserer schnelllebigen 
Zeit oft eine Seltenheit bei vielen Familien.
An diesem Wochenende wollen wir gemeinsam neue leckere Rezep-
te für Groß und Klein ausprobieren und genießen. Daneben sollen 
Fragen zu gesunder Ernährung nicht zu kurz kommen.
Leitung: Johanna Preis, Burgteam

// Fasten – mehr als nur der Verzicht auf feste Nahrung
 Fastenwoche in der Passionszeit: 16. – 23.03.2012 (03/12)
Fasten heißt Verzicht auf feste Nahrung. Fasten heißt nicht hungern. 
Während dieser Zeit deckt der Körper seinen Energiebedarf aus den 
eigenen Depots. Innere und äußere Bewegung ist eine Notwendig-
keit in unserem Leben. Während der Fastenwoche in der Passi-
onszeit wollen wir versuchen zu erspüren, welche „Lebens-Mittel“ 
wir benötigen. Tägliche Wanderungen im Ohmgebirge, kreative 
Abendangebote, Körperübungen und Anregungen für Geist und 

Verschiedene Köstlichkeiten aus der Gästeküche



10 Seele werden uns in dieser Woche begleiten. Die Woche ist für Fa-
stenwillige zwischen 18 und ca. 70 Jahren geöffnet und findet nach 
den Methoden von Dr. Buchinger und Dr. Lützner statt. 
Leitung: Anja Ostmann

// „Das Grab ist leer. – Wen suchst du? – Siehe und höre!“ 
 Familienfreizeit zu Ostern: 4.4. – 9.4.2012 (04/12) 
Jedes Jahr werden wir aufs Neue an die Passion Jesu und an die 
Auferstehung erinnert. In der Begegnung miteinander wollen wir 
erkunden, was uns an diesem Fest in der Frühlingszeit so fasziniert. 
Kreuzweg am Karfreitag, Osterbasteleien, Osterfrühstück, Oster-
morgenfeier auf dem Bornberg, Ostergottesdienst und Osterfeuer 
sind dabei die traditionellen Bestandteile dieser Familienfreizeit. 
Leitung: Ute Heise, Burgteam

// „Wenn alles duftet und blüht“ 
 Familienfreizeit über Pfingsten: 25. – 28.5.2012 (05/12)
(Verlängerung bis 30.5. möglich) 
Pfingsten fällt in die Jahreszeit, in der alles duftet und blüht, wenn 
die Bienen summen und die Insekten schwirren. Das Fest des 
Heiligen Geistes ist deshalb immer auch das Fest der Fruchtbarkeit 
in der Natur und der Kreativität und Inspiration in uns. Wir laden 
ein, das Pfingstfest mit uns ganz im Sinne dieser Schöpferkräfte zu 
feiern. Mit kreativen Angeboten, Meditation und Wanderungen in 
den Buchenwäldern des Ohmgebirges, Spielen und ausgelassenem 
Feiern wollen wir dem Wehen des Geistes die Türen öffnen… 
Leitung: Anja Ostmann, Burgteam

// „Gründe deine Wurzeln – öffne das Fenster“
 Meditationswochenende: 15. – 17.6.2012 (06/12) 
Meditation als ein Weg, den Wurzelgrund des Lebens deutlicher 
wahrnehmen, in ihm sich zu gründen und sich den transzendenten 
Kräften des Seins zu öffnen. Dem gehen wir an diesem Wochenende 
in Grundübungen der Meditation nach. Besondere Schwerpunkte 
werden meditative Körperübungen, Stille- und Atemmeditation und 
eine längere Naturmeditation im Ohmgebirge sein.
Eingeladen sind Anfänger und Weggefährten der Meditation. 
Leitung: Bernd Winkelmann, Adelsborn

Naturmandala Unterm Weidendom Die Bodensteiner Ritterfamilie



11 // Kurz mal weg – Auszeit für Körper, Geist und Seele
     Ak-Tief-Entspannungswochenende: 15. - 17.6.2012 (07/12)
An diesem Wochenende wollen wir verschiedene Möglichkeiten der 
Körperarbeit, Meditation und Massagen entdecken. Tiefe Entspan-
nung sowie seelische Harmonie fördern dabei das Sich-wohl-fühlen.
Leitung: Monika Kanngießer, Physiotherapeutin, Burgteam

// Wo einst die Ritter hausten: Mittelalterliche Spurensuche auf 
Burg Bodenstein und anderswo

 Familienfreizeit in den Sommerferien: 10.8. – 24.8.2012 (08/12)
Die Burg Bodenstein öffnet in diesem Sommer ihr Burgtor weit 
für alle kleinen und großen Ritter und Burgfräulein, um für zwei 
Wochen auf einer alten Burg zu hausen. Dabei werden wir die 
Burg mit ihren alten Geheimnissen und Reizen auf abenteuerliche 
Art erkunden. Ritterliche Basteleien und Spiele, Schatzsuche und 
Burgerkundung, Mutproben, Ritterschlag, Familienandachten und 
ein Ausflug zu einer alten Burg in der Umgebung werden uns tief in 
die Ritterzeit eintauchen lassen. Dabei ist es jedoch nicht nötig, die 
Nächte im Stroh zu verbringen oder in zugigen Räumen zu frieren, 
sondern sich ganz von den Annehmlichkeiten einer Burg im 21. 
Jahrhundert verwöhnen zu lassen.
Leitung: Mitarbeiterteam der Burg

// Graue Haare – buntes Leben
 Seniorenfreizeit: 10.9. – 14.9.2012 (09/12)
Die Farbvielfalt und Buntheit unseres Lebens – dies sind zum einen 
die gelebten Jahre aber zum anderen auch die immer wieder neue 
Begegnung mit sich selbst und mit anderen Menschen. 
In den Tagen auf Burg Bodenstein wollen wir vor dem Hintergrund 
der eigenen Biografie und unseres Glaubens genau danach fragen.
Ein Ausflug, kreative Angebote, gymnastische Übungen am Morgen 
zählen ebenso zu unseren Programmpunkten wie Andachten, ein 
Gottesdienst, ein Fest und viel Zeit zum Miteinander - Reden.
Leitung: Dieter Fuchs, Burgteam

// „Wohlauf in Gottes schöne Welt“
 Wanderwoche: 1. – 5.10.2012 (10/12) 
Wie in dem Lied „Wohlauf in Gottes schöne Welt“ beschrieben, 
so wollen auch wir in diesen Tagen gemeinsam auf Wanderschaft 
gehen und dabei der Natur mit allen Sinnen begegnen. Gemütliches 
Beisammensein, Gespräche, kreative Angebote und Anregungen für 
Geist und Seele werden uns in dieser Zeit begleiten.
Leitung: Hildegard Müller (Wanderführerin), Anja Ostmann, Ute Heise

Unterm Weidendom Die Bodensteiner Ritterfamilie



12 // Auf die Bühne, … fertig, … los! 
 Kindertheaterwoche: 22. – 28.10.2012 (11/12)
Eine spannende Geschichte wird in der Kindertheaterwoche in Sze-
ne gesetzt. Wir werden gemeinsam die einzelnen Rollen erarbeiten 
und sie spielen lernen. Natürlich gehört zur Aufführung auch dazu, 
die passenden Kostüme herzustellen, um am Sonntag alle Eltern zu 
unserer Theateraufführung einladen zu können.
Neben dem Üben des Textes bleibt genügend Zeit für viele andere 
schöne Dinge. So unternehmen wir eine „Schatzsuche“, um die 
Burg mit all ihren versteckten Schätzen zu erkunden. Genaue Hin-
weise über das Theaterstück, welches wir spielen wollen, könnt Ihr 
in einem Handzettel zur Kindertheaterwoche ab Mai 2012 erfahren. 
Leitung: Anja Ostmann

// „So still und stürmisch, so bunt und überraschend wie der 
Herbst…“ 

 Familienfreizeit im Herbst: 29.10. – 4.11.2012 (12/12)
… so kann auch unser Leben sein. Herbstzeit ist Erntezeit, Reifezeit 
– aber auch Übergangszeit, Zeit ausgelassener Herbstfeste und Zeit 
des Sich-nach-innen-wendens und Vorbereitens auf den Winter. 
Herbstliche Basteleien und Wanderungen im Herbstwald, Herbst-
spiele, Herbstgedichte und biblische Impulse erleichtern uns den 
Abschied vom Sommer und stimmen uns ein auf die Schönheit und 
Vielseitigkeit des Herbstes. Mit einem Fest verabschieden wir uns 
von den sommerlichen Tagen!
Leitung: Ute Heise, Burgteam

// Zur Ruhe kommen und neue Energie tanken …
 Ak-Tief-Entspannungswochenende: 9. – 11.11.2012 (13/12)
…abschalten, entspannen, genießen, träumen, sich eine Pause 
gönnen, die Sinne beleben, sich wohl fühlen, Körper und Seele in 
Einklang bringen, sich verwöhnen und die Seele baumeln lassen…
Leitung: Monika Kanngießer, Physiotherapeutin, Burgteam

// „Es gibt eine Alternative – Neues ökonomisches Denken und 
Bausteine einer postkapitalistischen Ökonomie“

 Politisches Winterseminar: 16. – 18.11.2012 (14/12)
Immer deutlicher wird, dass der globalisierte Kapitalismus nicht nur 
in finanzwirtschaftliche Katastrophen führt, sondern mit seinen 
Wachstums-, Ausbeutungs- und ökologischen Zerstörungszwängen 
zu einer selbstmörderischen Entgleisung der menschlichen Kultur 
geworden ist. Fast 90% der Deutschen wünschen sich eine „andere 
Wirtschaftsordnung“, sind bisher aber ratlos, wie diese aussehen könnte.

Auf die Bühne ... fertig ... los Kleine Burgkünstler Kinder erobern die Burg Bodenstein



13 In diesem Seminar werden Ansätze und Modelle einer postkapitalisti-
schen Wirtschaftsweise zur Diskussion gestellt, die in der vierjährigen 
Arbeit der Akademie Solidarische Ökonomie erarbeitet wurden. 
Leitung: Bernd Winkelmann, Adelsborn; Referenten - Mitarbeiter der 
Akademie Solidarische Ökonomie

// „Ich sammle Farben für den Winter“
  Familienwochenende: 23. – 25.11.2012 (15/12)
Eine Geschichte erzählt, wie die Maus Frederik Licht, Farben und 
Wörter sammelt, um sie im Winter lebendig werden zu lassen und 
Wärme zu bringen. Ebenso wollen wir mit kreativem Gestalten, 
Wanderungen und Gesprächsrunden Quellen entdecken, die uns 
nicht nur durch die kalte und dunkle Jahreszeit tragen.
Leitung: Mitarbeiterteam der Burg

// Licht und Schatten – Fasten mit Kreativität und Phantasie
 Fasten vorm Advent: 23.11. – 30.11.2012 (16/12)
Durch Fasten und innere Schau können wir in diesen Tagen rund 
um den Wechsel des Kirchenjahres die Adventszeit beginnen und 
diesen Tagen bewusst wieder den Sinn geben, den sie schon seit 
alters her haben. Tägliche Wanderungen im Ohmgebirge, kreative 
Angebote, Körperübungen und Anregungen für Geist und Seele 
werden uns in dieser Woche begleiten. 
Die Woche ist für Fastenwillige zwischen 18 und ca. 70 Jahren 
organisiert und findet nach den Methoden von Dr. Buchinger und 
Dr. Lützner statt.
Leitung: Anja Ostmann

// „Wir sagen euch an, den lieben Advent“ 
 Familienfreizeit im Advent: 30.11. – 2.12.2012 (17/12)
Die Adventszeit ist eine ganz besondere Zeit im Jahr! Eine Zeit der 
Einkehr und der Stille, der Vorfreude und der Erwartung. Und sie 
hat ihre Zeit in der Zeit vor Weihnachten. Das macht ihre Besonder-
heit und Kraft aus. Nur wenn wir sie davor bewahren, in den Strudel 
der Beliebigkeit und der Erfüllung von Konsumwünschen gezogen 
zu werden, kann sie ihre Bedeutung und ihren Sinn behalten! Mit 
Liedern, gemütlichem Beisammensein, Spielen, Geschichten, 
advent lichem Basteln, Spazieren durch den (winterlichen?) Wald, 
Zeit für Andacht und einem gemeinsamen Gottesdienst erleben wir 
den Beginn der Adventszeit als Einstimmung auf Weihnachten.
Anreise ab 15.00 Uhr,
Beginn des Programms in der Gruppe um 16.00 Uhr
Leitung: Mitarbeiterteam der Burg

Kinder erobern die Burg Bodenstein Endlich wieder frei



14 // Endlich mal Papa nur für mich!
 Väter- und Kinderseminar im Advent: 7.12. - 9.12.2012 (18/12)
Viele Kinder wünschen sich den Vater mal ganz für sich allein, fernab 
vom Alltag. Väter und ihre Kinder haben es meist nicht leicht, zuein-
ander zu finden. So viele andere Dinge sind häufig wichtiger als ge-
meinsam Zeit zu haben. Wir wollen an diesem Wochenende Räume 
schaffen für Väter und Kinder, mal zusammen und auch getrennt. 
Dabei machen wir Angebote von handwerklicher-, musikalischer- und 
sportlicher Art. Daneben haben die Väter Gelegenheit ihre Schwierig-
keiten und Erfahrungen auszutauschen und von uns unterstützende 
Anregungen zu bekommen. Die Kinder haben für ihre Bedürfnisse 
Zeit, begleitet vom freizeitpädagogischen Team der Burg.
Leitung: Mitarbeiterteam der Burg

// Froh hinein ins Neue Jahr
 Begegnungstage zum Jahreswechsel: 28.12.2012 - 1.1.2013 (19/12)
Die gute Tradition, die Tage über den Jahreswechsel zusammen mit 
der Ökumenischen Initiative „Eine Welt (ÖIEW)“ zu feiern, setzen 
wir fort. So werden wir wieder mit verschiedenen thematischen Im-
pulsen aus den Bereichen Ökologie, Gesellschaft und Politik sowie 
Angeboten wie Tanz, Bibliodrama, Burgkino, Kinderprogramm und 
Musik ein ausgewogenes Programm für Kleine und Große bereit-
halten. Die Feier der Silvesternacht mit buntem Programm, einer 
Andacht bis zum Glockenläuten um Mitternacht und dem Blick 
übers Tal kurz vor dem Tanz ins Neue Jahr bildet den Höhepunkt 
dieser Familienfreizeit. 
Um möglichst vielen Gästen eine Chance zu geben, bei dieser Frei-
zeit dabei zu sein, sammeln wir alle Anmeldungen bis Ende Februar 
und losen dann die TeilnehmerInnen, sowie die Reihenfolge der 
Warteliste aus. (Verlängerungstage sind zusätzlich buchbar.)
Leitung: Mitarbeiterteam der Burg, ÖIEW

Froh hinein ins neue Jahr Im Schnee Harfenklänge



15 // Kulturelle und politische Angebote

• Bodensteiner Schlosskonzerte
• Bodensteiner Gespräche
• Kabarettabende 
• Führungen
• Café am Türmchen

// Bodensteiner Schlosskonzerte
Im Rahmen dieser musikalischen Begegnungsabende findet mo-
natlich ein Konzert im Burgsaal, im Burggarten oder in der Kapelle 
statt, jeweils freitags um 20.00 Uhr. Beim anschließenden Treffen im 
Weinkeller der Burg gibt es bei Fettbrot und gutem Wein viele Begeg-
nungs- und Gesprächsmöglichkeiten. Das ausführliche Jahrespro-
gramm finden Sie im Internet oder Sie können es extra anfordern. 
Der Freundeskreis „Bodensteiner Schlosskonzerte“ lädt zu folgen-
den Terminen herzlich ein:

13. Jan // Klenke Quartett / Streichquartett / Den Auftakt der dies-
jährigen Konzertreihe bildet eines der renommiertesten Streich-
quartette Deutschlands. Leuchtkraft und Brillanz in allen Stimmen 
zeichnen das Ensemble ebenso aus wie die tiefe geistige Durchdrin-
gung der Kompositionen. 

24. Feb // Duo Cantabile / Cathleen Köchy und Isabel Moreton 
gehen mit Ihnen auf eine musikalische Weltreise. Die vielfältigen 
Klangfarben von Flöte und Harfe werden durch das expressive Spiel 
der beiden Musikerinnen zu einem besonderen Hörerlebnis.

16. März // Trio Windspiel / Oboe, Klarinette, Fagott / Das Ham-
burger Trio Windspiel mit Vasile Boar (Oboe), Michael Meiners 
(Klarinette) und Henning Stohl (Fagott) eröffnet seinem Publikum 
in die vielfältge Welt des Trio d‘Anches mit seinen facettenreichen 
Arrangements.

20. April // Operettenabend / Elke Kottmair / Sopran, NN / Klavier / 
Mit komödiantischem Esprit und musikalischer Virtuosität erleben 
Sie die hochklassige Sopranistin Elke Kottmair. Aus dem Europa 
der letzten 150 Jahre erklingen weltbekannte Operettenmelodien.

Harfenklänge Jazz im Burggarten



16 11. Mai // Marina Baranova / Klavier solo / 
Leidenschaft und Klarheit, Poesie und schwärmerisches Drängen 
werden von der ukrainischen Künstlerin mit einer Selbstverständ-
lichkeit in ihrer Musik verkörpert, wie es nur bei großen Pianisten 
zu finden ist. 

01. Juni // Bettina & Wolfram Born / Klavier, Akkordeon / Tango / 
In ihrem Konzert „Mi tango querido“ - mein geliebter Tango entfüh-
ren Bettina Born und Wolfram Born ihr Publikum in die faszinie-
rende Welt des argentinischen Tango in seiner über 100-jährigen 
Entwicklung. 

13. Juli // Etta Scollo & Band / Wenn der Süden, sein Licht, seine 
Wärme, sein Temperament eine Stimme hätten, dann wäre es ge-
wiss die Stimme Etta Scollos. Sie singt von den Spielarten der Liebe 
in den Worten und Tönen italienischer Poeten und Sänger.

03. Aug // Jessica Gall & Band / Jessica Gall & Band haben mit viel 
Furore die internationale Jazzszene erobert. Ihre Songs haben Seele, 
sind zeitlos und selbstbewusst. Jessica Gall liebt Pop- und Country-
Sounds, und ihre dunkle Stimme betört – egal, in welcher Musik.

21. Sep // W. Kupke, A. Markert / Orgel und Gesang / „Erquicktes 
Herz sei voller Freude“ – so lautet das Motto unseres Konzertes in 
der Burgkapelle. Aber nicht nur die gleichnamige Telemann-Kanta-
te ist zu hören. Vokal- und Orgelwerke von Händel, Bach u.a. stehen 
ebenfalls auf dem Programm. 

05. Okt // Duo Brüggen Plank / Geige, Klavier / Die Einheit im Zu-
sammenspiel und die ausgewogene Balance der Stimmen zeichnet 
dieses Duo ganz besonders aus. Dabei ist die Freude am Musizieren 
ebenso zu spüren wie das Streben nach höchster Perfektion. 

23. Nov // quatronal a-capella / Vier Chorknaben aus Uetersen 
haben sich zu einem hochklassigen und preisgekrönten Vokalen-
semble gemausert. Von Renaissance-Madrigalen und Werken der 
Romantik bis hin zu Pop-Arrangements reicht ihr Repertoire.

07. Dez // Leipziger Blechbläsersolisten / Am Vorabend des 2. 
Advents laden fünf Musiker aus Sachsen ein, mit Muße und besinn-
lichen Klängen die vorweihnachtliche Zeit zu genießen. Trompeten, 
Posaune, Horn und Tuba erzählen von der nahen Geburt neuen 
Lebens.

Prominente Gesprächspartner „Älterwerden – wie kann das gehen?“ 15 Jahre Kabarett



17 // Bodensteiner Gespräche
Die Bodensteiner Gespräche sind eine politische aber parteienunab-
hängige Gesprächsreihe. Mit Vorträgen, Podiumsdiskussionen und 
Diskussionen mit dem Publikum werden Themen aus Gesellschaft, 
Politik, Kirche und Kultur in den Fokus genommen. Sowohl aktuelle 
Fragestellungen als auch zukunftsorientierte Themen werden in der 
Programmplanung Berücksichtigung finden.

Die „Bodensteiner Gespräche“ werden in bewährter Zusammenar-
beit mit den Politischen Bildungswerken Thüringens, der Friedrich-
Ebert-Stiftung, der Konrad-Adenauer-Stiftung und der Heinrich-
Böll-Stiftung veranstaltet und vom Freundeskreis „Bodensteiner 
Gespräche“ getragen. 

Beginn ist in der Regel jeweils 19.30 Uhr. 

Das konkrete Programmangebot für das Jahr 2012 erscheint Anfang 
des Jahres als Faltblatt und wird im Internet bzw. durch Verschi-
ckung an Interessierte veröffentlicht. 

Auf die jeweiligen Abende wird in Presseveröffentlichungen und 
durch weitere Verschickaktionen hingewiesen.

Wir hoffen auf Ihr reges Interesse und freuen uns schon jetzt auf 
Ihren Besuch.

// Kabarettabende auf Burg Bodenstein
Komisch, lachhaft, verblüffend, überraschend, skurril, nachdenklich 
stimmend, verrückt – so sind die Kabarettabende im Burgsaal mit 
Weinausschank und frischen Brezeln. Unser Alltag wird aus einem 
anderen Blickwinkel sichtbar - mehr mit einem lachenden, wohl 
kaum mit einem weinenden Auge. Die Kabarettabende sind freitags 
um 20.00 Uhr zu folgenden Terminen:

03. Feb // Wenn Sie anspruchsvolle Unterhaltung und politisches 
Kabarett mögen, gern mal etwas zwischen den Zeilen entdecken 
und das Lachen mal im Hals stecken bleiben darf, dann sind Sie 
beim Kabarett „Die Buschtrommel “ mit ihrem neuen Programm 
„Tunnel am Ende des Lichts“ richtig. 

30. März // Lutz v. Rosenberg Lipinsky steht seit Jahren für 
intelligente Comedy und lustiges Kabarett. In seinem neuen Solo 
„Fürchtet euch nicht“ nimmt er sich nun so hart ran, wie noch nie. 
Jetzt kommt wirklich alles zur Sprache. Denn Angst vor nichts und 
niemandem – erst das ist wirkliche Freiheit.

15 Jahre Kabarett Der Freundeskreis



18 8. Juni // In dem Programm „Unbemannt – wir sind übrig“ lästern 
„Die Weibsbilder“ keineswegs, sie stellen nur fest und gehen Fragen 
nach wie: Womit haben Ehepaare vor Erfindung des Fernsehers ihre 
Zeit verbracht? Leben Verheiratete wirklich länger oder kommt ihnen 
das nur so vor?

6. Juli // Nach den großen Erfolgen der legendären Gruppe INSTER-
BURG & CO, den Erfindern der hohen Kunst des Musikkomödian-
tentums in der deutschen Kulturszene, fährt Ingo Insterburg nun als 
Solokünstler und begeistert, beglückt und erfreut sein Publikum mit 
Weisheit und Humor.

7. Sep // Mit skurrilen Geschichten, mitreißender Spielfreude und 
unverwechselbarem Wortwitz hat Thomas Philipzen in den letzten 20 
Jahren sein Publikum erobert. In dem neuen „Best Of“ komprimiert 
er jetzt das Beste aus 7 erfolgreichen Soloprogrammen und mischt 
diesem Extrakt eine gute Portion aktueller Themen bei. – Open Air- 

2. Nov // Im Rampenlicht auf der Bühne stehen und aufsteigen in den 
Olymp der Kunst. In ihrer unnachahmlichen Art erzählt „Frau Klein“ 
von ihrem dornigem Weg zum Ruhm... Nach und nach infiziert sie 
auch ihre Mitbewohner im Seniorenheim ‚Rosengarten‘. So reift der 
kühne Plan, selbst eine Revue auf die Beine zu stellen... 

14. Dez // Schon zwei Mal in den vergangenen Jahren gastierten 
Michael Ranz und Edgar May auf der Burg. Die Wechsel zwischen 
Spielszenen und musikalischen Kabinettstückchen sind auch in ihrem 
neuen Weihnachtsprogramm nicht neu, aber eben professionell und 
in höchstem Maße unterhaltsam. 

Änderungen für alle kulturellen Veranstaltungen vorbehalten

// Führungen durch Burg Bodenstein
Öffentliche Führungen finden von März bis November sonn- und 
feiertags um 15.00 Uhr statt.

Außerhalb dieser Zeit können Führungen auf Anfrage unter der 
Telefonnummer 036074 / 970 vereinbart werden.

Historische Führung Weihnachtsfeier in geselliger Runde Stiftungsfest



19 // Café am Türmchen
Im Sommer lädt das „Café am Türmchen“ zum Verweilen ein. Die 
Besucher erwartet ein leckeres Angebot an Speisen und Getränken.
Das Café ist bei schönem Wetter sonnabends von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
sonn- und feiertags von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

// Team
Die geistlichen, freizeitpädagogischen und kulturellen Angebote der 
Burg werden von unserem Mitarbeiter-Team verantwortet und teilwei-
se mit Hilfe von Gastreferenten gestaltet. Zum freizeitpädagogischen 
Team gehören:

NN Leitung der geistlichen, freizeitpädagogischen und 
kulturellen Arbeit

Anja Ostmann Freizeitpädagogin, Leiterin des Freundeskreises 
 Kabarett

Ute Heise Freizeitpädagogin, Leiterin des Freundeskreises 
 Burgführungen

Außerdem wirken bei der Programmgestaltung mit:

Dieter Fuchs Leiter der Burg Bodenstein, Leiter des Freundeskrei-
ses Konzerte

Johanna Preis Hauswirtschaftsleiterin Burg Bodenstein

// Mitarbeit auf Burg Bodenstein
Im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) oder des Bundes-
freiwilligendienstes bieten wir jungen Menschen die Möglichkeit, ein 
Jahr auf der Burg mitzuarbeiten und ganz in der Nähe der Burg zu 
wohnen. Die Einsatzbereiche liegen im freizeitpädagogischen Bereich 
(FSJ), sowie in der Hauswirtschaft und im technisch-handwerklichen 
Bereich. Auch Praktikumsstellen im pädagogischen wie im hauswirt-
schaftlichen Bereich stehen auf der Burg zur Verfügung. Die Praktika 
werden für viele pädagogische Studienfächer anerkannt. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Burg Bodenstein, 036074 / 970
E-Mail: info@burg-bodenstein.de

Weihnachtsfeier in geselliger Runde Stiftungsfest Weinverkostung im Burgkeller



20 // Preise und Anmeldemodalitäten
Unsere Preise gliedern sich in 2 Preiskategorien. Der angegebene 
Tagessatz gilt für Unterkunft und Vollpension. Nachmittagskaffee 
(3,50€) sowie Bettwäsche und Handtücher (6,50 €) werden extra 
berechnet.

Preise 2012

0-2 
Jahre

3-6
Jahre

7-10 
Jahre

11-16
Jahre

Jugendliche ab 17 
und Erwachsene 

Normalpreis frei 20,- 24,- 29,- 42,00

Ermäßigter 
Tagessatz

frei 17,- 20,- 24,- 32,-

Der ermäßigte Tagessatz kann von Familien, Senioren und Jugendli-
chen in Anspruch genommen werden. 
Bei Kurzbelegung (bis zwei Übernachtungen) kommt ein Zuschlag 
von 2,50 € pro Tag und Person für Kinder und für Erwachsene von 
3,- € dazu. 
Auf Wunsch können Sie nach Absprache ein Mehrbettzimmer als 
Einzelzimmer mit einem Aufpreis buchen.

// Sozialfonds

Da Burg Bodenstein eine anerkannte Familienferienstätte ist, können 
Familien mit geringem Einkommen Zuschüsse bei ihrem zuständigen 
Sozialamt beantragen. 
Darüber hinaus können wir pro Familie einmal im Kalenderjahr einen 
Zuschuss (abhängig von der Rechnungshöhe) aus dem durch Spenden 
finanzierten Sozialfonds der Burgstiftung für den Aufenthalt in unse-
rem Haus gewähren.
Bitte sprechen Sie uns an!



21 // Kosten für Burgfreizeiten und -seminare (in Euro), Stand 1.1.2012

Freizeit/
Seminar

Kenn-
zahl

0-2
Jahre

3-6
Jahre

7-10
Jahre

11-16
Jahre

Erwach-
sene

Kursgebühr
Kind/
Erwachs.

Tanzen 01 90.- 45.-

Kochwochenende 02 39.- 45.- 53.- 70.- 20.- / 30.-

Fasten 03 224.- 50.-

Osterfreizeit 04 85.- 100.- 120.- 160.- 20.- / 30.-

Pfingsten 05 51.- 60.- 72.- 96.- 10.- / 20.-

Medi.-
wochenende

06 90.- 20,- 

Ak-tief 
Wochenende

07 90,- 45.-

Sommerfreizeit 08 238.- 280.- 336.- 448.- 30.- / 40.-

Seniorenfreizeit 09 128.- 40.-

Wanderwoche 10 128.- 40.-

Theaterwoche 11 120.- 144.- 25.-

Herbstfreizeit 12 102.- 120.- 144.- 192.- 10.- / 20.-

Ak-tief 
Wochenende

13 90.- 45.-

Pol. 
Winterseminar

14 90.- 40.-

Familienwochen. 15 39.- 45.- 53.- 70.- 10.- / 20.-

Fasten im Advent 16 224.- 50.-

Adventsfreizeit 17 39.- 45.- 53.- 70.- 10.- / 20.-

Väter / Kinder 18 39.- 45.- 53.- 70.- 10.- / 20.-

Jahreswechsel 19 68.- 80.- 96.- 128.- 30.- / 45.-

Der Preis für die Teilnahme an einer Burgfreizeit / einem -seminar 
errechnet sich aus dem altersgestaffelten Satz für Unterbringung 
und Vollverpflegung zuzüglich der Kursgebühr (beide Preise siehe 
Tabelle).
Bei finanziellen Beschränkungen können wir eine Unterstützung 
gewähren (siehe Sozialfonds).



22 // Anmeldung zu Burgfreizeiten und Burgseminaren

Bitte melden Sie sich zu unseren Freizeiten und Seminaren mit dem 
am Ende des Heftes befindlichen Anmeldeformular schriftlich an. 
Sie können es auf dem Postweg schicken, faxen oder Sie verwenden 
das E-Mail Formular der Web-Seite (www.burg-bodenstein.de). Ihre 
Anmeldung ist für uns verbindlich. Nach Eingang erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung.

// Freizeit-/Seminarausfall

Bei unzureichender Teilnehmerzahl kann eine Veranstaltung ver-
schoben werden oder ausfallen, ohne Anspruch auf Ersatzleistungen 
an die Burg Bodenstein. 

// Zahlungsweise der Burgfreizeiten oder Burgseminare

Bei einer Anmeldung zu einer Freizeit oder einem Seminar auf der 
Burg Bodenstein zahlen Sie bitte bis sechs Wochen vor Beginn die-
ser Veranstaltung ein Drittel des Teilnehmerbeitrages auf das Konto 
der Burg Bodenstein Nr. 100 001 769, Kreissparkasse Eichsfeld, BLZ 
820 570 70 unter der Angabe der Veranstaltungskennzahl ein. Die 
nach der Überweisung noch offenen Teilnehmergebühren können 
Sie während der Freizeit-/Seminartage auf der Burg Bodenstein bar 
oder mit einer EC-Karte begleichen.

// Ausfallkostenregelung für Burgfreizeiten und Burgseminare

Bei der Absage einer bereits erfolgten Anmeldung zu einer Freizeit 
oder einem Seminar bis sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10,- €. Bei Absagen vom 
Zeitpunkt gleich/kürzer als sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
berechnen wir  folgende Ausfallkosten: 

≤ 6 Wochen: 30% des Teilnehmerbeitrages als Ausfallkosten
≤ 3 Wochen: 60% des Teilnehmerbeitrages als Ausfallkosten
≤ 1 Wochen: 90% des Teilnehmerbeitrages als Ausfallkosten

Bis sechs Wochen vor Beginn der geplanten Veranstaltung ist bei 
einer Absage durch den Angemeldeten die kostenfreie Umbuchung 
auf eine andere Freizeit oder ein anderes Seminar möglich.



23 // Beginn und Ende der Burgfreizeiten und Burgseminare
Unsere Freizeiten und Seminare beginnen – wenn nicht anders an-
gegeben – am Anreisetag um 18.00 Uhr mit der Abendandacht und 
enden am Abreisetag nach dem Mittagessen gegen 13.00 Uhr.
Ab 15.00 Uhr können die Gästezimmer bezogen werden.

// Mitzubringen

Festes Schuhwerk für Wanderungen in der Umgebung, falls vorhan-
den ein Tragegestell für Kleinkinder, ein warmer Pullover (auch im 
Sommer!), für den Notfall auch eine Regenjacke, ein Paar Turnschu-
he und möglicherweise ein eigenes Instrument sollten in Ihrem 
Gepäck für einen Bodenstein-Aufenthalt nicht fehlen. Bettwäsche 
und Handtücher können Sie auf der Burg gegen ein Entgelt (6,50  €) 
ausleihen, wenn Sie diese nicht selber mitbringen können oder 
möchten.



24 // Anreise zur Burg Bodenstein

// Mit dem Zug
Reisen Sie mit dem Zug über die DB-Fernstrecken von Halle, Kassel, 
Erfurt oder Göttingen nach Leinefelde, fahren Sie von dort mit dem 
Bus weiter: in Richtung Worbis (mit dem Expressbus Linie 1 → 
 Duderstadt); werktags erreicht man in Worbis um 16.05 Uhr noch 
einen Anschluss nach Bodenstein (Linie 23 → Kaltohmfeld). 
Andernfalls nehmen Sie bitte ein Taxi oder erfragen vor der Anreise 
die Möglichkeit der PKW-Abholung durch uns zur Burg.

// Mit dem Auto
Mit dem Auto aus Richtung Nordhausen, Mühlhausen oder Göt-
tingen kommend fahren Sie nach Worbis (auf der A 38 die Abfahrt 
Leinefelde-Worbis benutzen). Folgen Sie in Worbis der Ausschil-
derung „Burg Bodenstein” (Richtung Herzberg/Zwinge) über 
Kirchohmfeld. Dort biegen Sie in der Dorfmitte am Dorfplatz an 
der großen Eiche nach links ab und folgen der Straße bis zur Burg 
Bodenstein.

Leipzig

Hannover



25

Leipzig

// Stiftung Burg Bodenstein
Seit dem 6. Dezember 2001 gibt es die Stiftung Burg Bodenstein. Sie 
wurde auf Initiative des Kuratoriums der Burg Bodenstein ins Leben 
gerufen. Die wesentlichste Aufgabe dieser Stiftung ist es, die geistli-
che, kulturelle und freizeitpädagogische Arbeit der Burg Bodenstein 
für die Zukunft auf finanziell sicheren Grund zu stellen. 
Auch fördert die Stiftung im Sinne einer finanziellen Individualför-
derung den Aufenthalt auf Burg Bodenstein für besonders einkom-
mensschwache Familien und Einzelpersonen.
Damit dies gelingen kann, bittet die Stiftung Burg Bodenstein um 
Ihre finanzielle Unterstützung.
Informationen über die Stiftung erhalten Sie von den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Burg und über das Internet 
www.stiftung-burg-bodenstein.de
Stiftung Burg Bodenstein:
Kto-Nr. 100 011 101 – BLZ 820 570 70 – Kreissparkasse Eichsfeld

// Adresse der Burg Bodenstein
Burg Bodenstein
Familienerholungs- und Begegnungsstätte 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland
Burgstraße 1, 37339 Bodenstein
Tel.: 036074/970 , Fax: 036074/97130
Internet: www.burg-bodenstein.de
E-Mail: info@burg-bodenstein.de

(Stand: Dezember 2011)
Herstellung: Mecke Druck Duderstadt
Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier
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Jesus Christus spricht: 

Meine Kraft ist 

in den Schwachen 

mächtig.

(L) 2. Korinther 12,9 




